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Wetzikon, 31. März 2015

Motion

FlZ- FAMILIE IM ZENTRUM

"Die Gemeinden sorgen für ein bedarfsgerechtes Angebot an familienergänzender Betreuung von Kindern
im Vorschulalter" (Kinder- und Jugendhilfegesetz Kanton Zürich, § 181). Dass Wetzikon dieser Verpflichtung
einigermassen nachkommt, ist fast ausschliesslich privater Initiative zu verdanken. Seit über 25 Jahren
engagieren sich drei Generationen von Eltern für die Anliegen von Familien. Anfänglich im 1987 gegründe-
ten VEREIN CHLHCHIND UND ELTERE, seit 2014 in zwei weiterführenden Organisationen: die STIFTUNG KIND &
KTERA/ist für die gesetzlich geregelte familienergänzende Betreuung (insbesondere die Krippenangebote)
zuständig, während der VEREIN FlZ - FAMILIE IM ZENTRUM für die weiteren Angebote für Eltern und Kinder
besorgt ist.

Der VEREIN FiZ bietet ergänzend zur ausserfamiliären Betreuung ein solides Netz von stärkenden und ent-
lastenden Angeboten an, das heute aus dem Leben von vielen Wetziker Familien nicht mehr wegzudenken

h

ist:

Spielgruppen und Kinderhüeti bieten Spiel-, Lebens- und Lernraum für Kinder im vorschulpflichtigen.

Alter. Kinder entwickeln und entfalten ihre sozialen, emotionalen, praktischen, intellektuellen, musi-
sehen und handwerklichen Fähigkeiten. Spielerisches Erlernen unserer Sprache führt zu bessererIn-
tegration und weniger Problemen von Kindern mit Migrationshintergrund in Kindergarten und Schule.

Der Babysittervermittlungsdienst vermittelt Jugendliche, welche einen Babysitterkurs absolviert ha-.

ben.

Die Ludothek verleiht verschiedene Brett-, Würfet-und Kartenspiele für jedes Alter. Geschicklichkeits-.

spiele für drinnen und draussen, ein grosser Kinderfahrzeugpark sowie Kostüme und diverse Spielzeu-
ge runden das Angebot ab. Spielerisches Lernen, Förderung von geistigen Fähigkeiten und Kennenler-
nen pädagogisch sinnvoller Spielideen werden dadurch unterstützt.
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Die Kinderkleider- und Spielsachenbörse verkauft gut erhaltene, gebrauchte Artikel zu sehr günstigen.

Preisen und wirkt vorbildhaft in unserer Wegwerfgesellschaft.

Im Kontakt-Kafi treffen sich Eltern zu einem informellen Austausch oder einem intensiven Gespräch..

Für Babys und Kleinstkinder ist die Spielarena gleich neben dem Kafi ein kleines Spielparadies. Grösse-
ren Kindern steht die Kinderlounge auf der Galerie zur Verfügung.

Erziehungsberatung nach dem MOMO-Prinzip1.

Niederschwellige Kontakte zur anwesenden Beraterin, während die Kinder spielen können. Vertrau-.

ensbildung und Unterstützung in schwierigen Situationen, Integrationshilfe für zugezogene Familien
sowie Erkennung von Problemen und allfällige Vermittlung an spezialisierte Institutionen (Triage) sind
wichtige Elemente.

Alle diese Angebote sind heute nicht mehr wegzudenken und helfen nach aktuellem Wissen mit, später
mehrfach höhere Folgekosten zu verhindern. Denken wir nur an die sprachliche und soziale Integration von
Kindern mit Migrationshintergrund, welche ansonsten in Kindergarten und ersten Schuljahren unter sehr
viel schwierigeren Bedingungen nachgeholt werden müsste. Sie tragen auch dazu bei, dass sich Familien in
Wetzikon treffen und vernetzen. Oft sind es dieselben Familien, die sich später in anderen Vereinen, in El-
ternräten und in der Politik engagieren, weil sie sich über ihre Kinder in Wetzikon integrieren und heimisch
fühlen. Das Angebot in Wetzikon ist dank privater Initiative und ehrenamtlicher Tätigkeit von vielen enga-
gierten Müttern und Vätern in abertausenden von Stunden gewachsen. Und es ist untrennbar mit dem un-
ermüdlichen teils auch finanziellen Engagement von Margrit Anderegg und Frank Steiner verbunden.

In anderen vergleichbaren Städten werden Familienzentren mit unterschiedlichen Strukturen seit Jahren von
der öffentlichen Hand nicht zuletzt deshalb unterstützt, weil familienfreundliche Angebote zu einem wichti-
gen Standortfaktor geworden sind. Nun ist es an der Zeit, die bestehenden Strukturen auch in Wetzikon auf
ein dauerhaftes, personenunabhängiges Fundament zu stellen und diese Aufgaben im öffentlichen Interesse
auch mit öffentlichen Mitteln sicherzustellen

Wir fordern den Stadtrat deshalb auf, zusammen mit dem Vorstand des VEREIN FlZ ein Konzept für die er-
gänzenden Angebote zu erarbeiten, welches insbesondere folgende Anliegen berücksichtigt:

l. Die Begleitung, Unterstützung und Beratung junger Familien und Atleinerziehender sowie die Klein-
kinderförderung sind in unserer modernen Leistungsgesellschaft notwendig und unabdingbar. Das
Angebot des VEREIN FlZ hat sich bewährt. Es soll überprüft und allenfalls angepasst werden.

2. Es ist Wert auf einen niederschwelligen Zugang zu legen, um damit das Angebot weiterhin einer mög-
lichst breiten Bevölkerungsschicht zugänglich zu machen.

3. Die Strukturen müssen personenunabhängig gestaltet sein, um die gewünschte Kontinuität in den be-
trieblichen Abläufen sicherzustellen. Ehrenamtliche Tätigkeit soll als Teil des Konzeptes weiterhin ge-
fördert werden und der VEREIN FlZ soll als Trägerschaft erhalten bleiben.

1 Nach der gleichnamigen Geschichte von Michael Ende, in welcher es darum geht, für Menschen Zeit zu haben. Momo kann einfühlsam zuhören
und so die Menschen unterstützen, sich selber und ihr Umfeld besser zu verstehen.
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4. Einige, aber nicht alle Angebote sind selbsttragend. Deshalb erstellt der Stadtrat in Zusammenarbeit
mit dem VEREIN FlZ ein nachhaltiges Finanzierungskonzept, mit welchem die Stadt Wetzikon spätes-
tens ab 2016 längerfristig finanzielle Mittel für den Betrieb des FIZ sicherstellen kann.
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